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SOP Freiwillige Feuerwehr Walldorf 

Bekleidung/Schutzausrüstung 

 

Version:   3 

Datum:  11.12.2015 

Gültigkeit: Aktive  

1 Erstellung/Genehmigung 
 
Funktion Name Datum Unterschrift 

Ersteller  Eck, Frank 11.12.2015  

Prüfer (Gruppenführer)    

Freigabe (Kommandant) Frank Eck   

 

2 Ziel 
Diese SOP regelt welche Ausrüstungsgegenstände die Angehörigen der Feuerwehr Walldorf als 
persönliche Ausrüstung erhalten. 
 

3 Bestimmungen 
Jeder aktive FM(SB)1 erhält bei Eintritt in die Aktive Wehr folgende Ausrüstungsgegenstände (in 
Klammer das aktuelle Standardmodell) 
 

Einsatzbekleidung 

• 1 Helm (Schuberth F210 mit aluminisiertem Nackenschutz) 
Bei AGT ist stirnseitig ein „A“ aufzukleben, dieses wird zur Verfügung gestellt. 
Bei Führungskräften wird mit einem roten Balken rechts und links der Status 
„Gruppenführer“, bzw. mit zwei roten Balken der Status „Zugführer“ 
gekennzeichnet. Der Kommandant trägt einen roten Ring. Die Balken werden 
gestellt. 

• 1 Feuerwehrschutzjacke ( Modell V-Force Baugruppe G marine Hersteller Lion – 
LHD ) 

• 1 Namensschild mit Klettband jeweils für Einsatzjacke und leichte Dienstjacke 
• 1 Einsatzhose „leicht“ ( Baden Württemberg, Modell 90 )  
• 1 Brandüberhose nach EN 469 bzw. HUPF 4B, nur AGT (Modell V-Force 

Baugruppe G marine Hersteller Lion – LHD ) 
• 1 leichte Einsatzjacke ( Blousonjacke EN 531 ohne Futter ) für 

Sicherheitswachdienste Hersteller Lion - LHD 
• 1 leichte Einsatzhose für Sicherheitswachdienste Hersteller Lion - LHD 
• 1 Paar Sicherheitsdienstschuhe Hersteller Atlas 

                                                 
1 FM(SB)= Feuerwehrmann (Sammelbegriff), damit sind auch weibliche angehörige gemeint 

Das Bild kann zurzeit nicht angezeigt werden.
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• 1 Paar Feuerwehreinsatzstiefel (Haix Fire Flash Gamma) 
• 1 Paar Feuerwehrhandschuhe „Brand“ blau einfache Ausführung (FireFighter Fa. 

Seitz)  
• 1 Paar Feuerwehrhandschuhe „THL“ ( Typ Gripper ) 
• 1 Paar Feuerwehrhandschuhe nur AGT Elchleder 
• 2 Dienst und Übungs T – Shirts blau mit Aufdruck Feuerwehr Walldorf 
• 1 Feuerwehrhaltegurt mit Beil und Beiltasche (nur AGT ) 
• 1 Pullover mit Stick Feuerwehr Walldorf 

 
Zur Aufbewahrung der Einsatzbekleidung wird dem FM(SB) ein Spind mit Namensschild 
zugewiesen. Jedes Teil der Einsatzbekleidung ist sichtbar und dauerhaft 
(Permanentmarker) mit Namen zu versehen. 
 

 

Funkmelder 
1 Digitaler Meldeempfänger (Hurricane Duo,ggf. BOSs oder s.QUAD X15 Fa Swissphone) 
mit Ledergürteltasche entfällt beim s.QUAD X15 und 
Ladegerät mit Antenne. Alle Dienstgrade erhalten Leitstelleninfo. Zur Schonung des 
Gerätes ist die Ledergürteltasche zu benutzen.(entfällt beim s.QUAD X15). 
 

Ausgehuniform 

• 1 Dienstmütze (Schirmmütze) bzw. Schiffchen (für Damen) 
• 1 Uniformjacke 
• 1 Uniformhose bzw. Rock 
• 1Hemd weiß langarm bzw. Bluse mit Stick Feuerwehr Walldorf 
• 1 Hemd weiß kurzarm bzw. Bluse mit Stick Feuerwehr Walldorf 
• 1 Krawatte mit Feuerwehremblem 
• 1 Ärmelabzeichen „Freiwillige Feuerwehr Stadt Walldorf“ (rechts auf Ärmel der 

Jacke zu befestigen 15 cm von obiger Naht ) 
• ggf. 1 Dienstgradabzeichen (links auf Ärmel der Jacke zu befestigen) 
• ggf. 1 Paar sog. „Schwalbennester“ bei Mitgliedschaft im Spielmannszug 

• 1 Feuerwehrgürtel schwarz ( Staufer Löwe ) nur für Dienstzwecke zu nutzen. 

 

Socken werden nicht gestellt. Es sind schwarze Socken zur Uniform zu tragen.  
 
Die zur Verfügung gestellte Dienstkleidung ist nur für den 
Feuerwehrdienst zu tragen. 
 
 
Sonstiges 
Für Festbesuche und ähnliches: 
1 Polohemd weiß mit Brustaufdruck „Freiwillige Feuerwehr Walldorf“ 
Für Übungsbesuche und ähnliches: 
1 Polohemd blau mit Brustaufdruck „Freiwillige Feuerwehr Walldorf“ 
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Hinweise 
 

• Die Überlassene Kleidung ist pfleglich zu behandeln. 
• Ein Verlust oder Beschädigungen sind umgehend zu melden. 
• Veränderungen insb. an der Einsatzkleidung sind grundsätzlich verboten bzw. vom 

Kommando zu genehmigen. Hierzu zählen alle Arten von Aufnähern, Aufklebern, 
Löchern/Bohrungen, Abzeichen, Ansteckern usw. 

• Die Reinigung der Einsatzkleidung ist im Feuerwehrhaus durchzuführen 
(Vermeidung von Kontaminationsverschleppung). Eine Waschmaschine, ein 
Trockner, Reinigungs- und Imprägniermittel sowie Schuhpflegemittel werden zur 
Verfügung gestellt. 

• Für die Reinigung der Ausgehuniform erhält der Feuerwehrangehörige die 
Auslagen erstattet. 

• Bei Austritt aus der Wehr ist die Ausrüstung vollständig zurückzugeben. 
• Die Einsatzkleidung die Tagesdienstkleidung ist zwecks Zuordnung mit einem 

Barcode zu kennzeichnen. 
• Polo oder Übungs T – Shirts sind zwecks Zuordnung mit einem Barcode zu 

kennzeichnen. 
 
 

4 Gültigkeitszeitraum/-bereich 
Diese SOP gilt ab dem Zeitpunkt des Gültigkeitsbeschlusses durch den 
Feuerwehrausschuss bis auf Widerruf für alle Feuerwehrmitglieder und sonstige 
Personen. 


